
1762 gilt als Gründungsjahr der Mannheimer 
Académie de Danse. Die mit dem Hoftheater 
in Mannheim, Schwetzingen und später in 
München verbundene Ballettpflege spielt in 
der Musik- wie Tanzgeschichte eine wichtige 
Rolle und war wesentlich an der Ballettre-
form des 18. Jahrhunderts beteiligt. Nach 
einer Gastspielphase etablierte sich gegen 
Ende des 19. Jahrhunderts in Mannheim 
wieder eine eigene Compagnie, nun am Na-
tionaltheater, zunächst unter Leitung einer 
Ballettmeisterin. Überregional beachtet wur-
den zudem Gastspiele der Tanzensembles 
von Isadora Duncan und Mary Wigman, die 
den Modern Dance und den Ausdruckstanz 
nach Mannheim brachten. Seit den 1950er 
Jahren entwickelten sich prominente Beiträ-
ge aus dem Jazz und der populären Musik, 
darunter von Caterina Valente. 1963 wurde 
eine Tanzabteilung an der Städtischen Mu-
sikhochschule gegründet, 1971 etablierte 
man eine Akademie des Tanzes an der nun-
mehr Staatlichen Hochschule für Musik und 
Darstellende Kunst, seit 1997 von Birgit Keil 
geleitet. 
Der Band nimmt die 250-jährige Tanz- und 
Musikgeschichte Mannheims multiperspek-
tivisch in den Blick. Deren zentrale Stationen 
werden aus Sicht der Musik- und Tanzwissen-
schaft sowie -pädagogik beleuchtet. 
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Schriften der Staatlichen Hochschule für 
Musik und Darstellende Kunst Mannheim

Band 1
Jürgen Arndt, Martina Krause-Benz, Elias Betz, 
Thomas Schipperges (Hg.)
Die Zukunft der Musik. Interdisziplinäre Prospektiven
2014. 275 S. ISBN 978-3-487-15097-0

Band 2
Jürgen Hunkemöller
Bauernmusik und Klangmagie. Bartók-Studien
2013. 295 S. ISBN 978-3-487-15098-7

Band 3
Martin Grabow
Erfindung – Recycling – Neukomposition
Untersuchungen zur inneren Verflochtenheit  
des Lebenswerks von Pierre Boulez am Beispiel  
der notations
2016. 364 S. ISBN 978-3-487-15366-7

Band 4
Wolfgang Auhagen, Thomas Schipperges, 
Dörte Schmidt, Bernd Sponheuer (Hg.)
Musikwissenschaft - Nachkriegskultur - 
Vergangenheitspolitik
Interdisziplinäre wissenschaftliche Tagung der Gesell-
schaft für Musikforschung
2017. 371 S. mit einer CD-ROM. ISBN 978-3-487-15580-7

Band 5
Martina Krause-Benz (Hg.)
Willkommen in der Wissenschaft: Das Mannheimer 
Musikpädagogische Modell
2017. 147 S. ISBN 978-3-487-15534-0

Band 6
Jürgen Arndt, Thomas Stabenow
Kontra – Bass-Perspektiven im Jazz zwischen 
Frankfurt und Freiburg
Peter Trunk, Günter Lenz, Eberhard Weber, 
Thomas Stabenow, Dieter Ilg
2017. 335 S. ISBN 978-3-487-15594-4

Band 7
Jörg Rothkamm, Martina Krause-Benz, 
Thomas Schipperges (Hg.)
Musik - Tanz - Mannheim
Symposium zum 250-jährigen Jubiläum der Gründung 
der Académie de Danse. 
2017. 346 S. mit zahlreichen Abb. 
ISBN 978-3-487-15646-0	

Band 8
Frank Dorn
Jazz als Prozess - ästhetische und performative 
Dimensionen in musikpädagogischer Perspektive
2018. 285 S. mit 33 Abb. 
ISBN 978-3-487-15643-9
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